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Nr. 49. Dienstag , den 27. Februar 1912. 27. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Di« Herren Stadtverordneten werden aut

Freitag , den 1. März l. Js ..
nachmittags 4 Uhr.

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
I . Bewilligung von 250 WO Miin <£rn <&tunfl

von Nebenanlagen für das Adlevbad. Ber.
Bau-A

2 DesÄ . von 11300 M für Herstellung emes
Fußweges zur Schule an der Mantenssel-
stvaße. Ber . Bau -A.

3 Projekt für die Erweiterung der Unterrichts-
' räume in der Mittelschule an der RiEr-

bevgstvaße, veranschlagt auf 5400 M.  Ber.
Bau -A.

4 Wänderung des Fluchtlinienplanes für eine
Verbiudungsstraße zwischen Chopin- und
Karl Maria von Weber Straße . Ber . Bau -A.

8. Fluchtlmieuplan für eine neue Straße durch
das Weintraud 'sche Gelände an der Rossel-
straße und Aeuderung der Thomästraße . Ber.
Bau -A. .

8. Bewilligung wn 500 Jt »ur Beteillguug der
Stadt Wiesbaden an der Stadteansstellung
in Düsseldorf 1012. Ber . Fin .-A.

7.  Ankauf eines Grundstücks im Distrikt Raben-
grnud . Ber . Fin .-A.

8. Verkauf städtischer Bauvlatzflächen an der
Solms - und Humboldtstraße. Ber . Fm .-A.

9 DeAg'l. em-en städtidchHN GrurMläHe an d-er
Moritzftraße . Ber . Fin .°A.

10 Dessl einer städtischen Flutsrabenflache
.zwischen Nervberg- und LaMtraße . Ber.

II . EnlLlAMlNig tw>Tt im  SDMfcn.£t ©ifcwf'CTS5
loch. Ber . Fin .-A. . . ,

12 Ausbau des oberen Teils der Straße durch
das Gelände des Paulinenschlößchens Ber.
.des vereinigten Bau- und Finanz -Ausschußes.

13. Austausch von Gelände an der Schönen Aus¬
sicht Ber . «des verein-igten Bau - und Frn .-A.

14 Schaffung einer Direktorstelle für das
städtische Verkehrsbureau und Anhörung der
St .-B .-B. über die Besetzung .derselben mit
dem Verkehrsimsve'ktor Oskar Kesselring in
Baden -Baden . Ber . Org .-A. . . »

15. Eingabe des Deutschen Bauarbeltervevbandes.
Zweigverein Wiesbaden, um Lohnerhöhung
für die beim Kawalbauamt 'beschäftigten Ar¬
beiter . Ber . Org.-A. . .

16 Desgl des Gewerkschafts-Kartells Wiesbaden,
' .betr . die Arbeitslosenzähiung . .Ber . Org .-A.

17. Gesuch der Witwe des Aufsehers WiMlm
Krnm-eick, um Erhöhung ihrer Pension. Ber.
Org -A

18. Eingabe des M. P . Dr . Clerco in Haarlem,
betr . die Förderung des Eooperati 'o Woh¬
nung ssnst cms in hiesiger Stadt . Ber . Org .-A.

19 Neuwahl eines Armenpflegers für da»
3 Quartier des 7. Armenbezirks . /

20. Festsetzung der Novmaleinbeitsprelte für
Straßenbauten für das Rechnungsiahr 1912.

21 Fluchtlinienplan über die Abänderung von
' Straßen in den Distrikten Rettungshaus » iw.

22. Abänderung des Flucht!inte«planes der
3 rC'tictilt .

23 Aeuderung der Bestimmungen über Renten¬
bezug aus der Pensionskasse für städtische An¬
gestellte, Bedienstete und Arbeiter , sowie Be¬
willigung des erforderlichen Betrags von
7811 21 Jt»

24. Bewilligung eines einmaligen Beitrags von
100 Ji  an den Verein Kolonialkriegerdank.

25. Genehmigung zur Versteigerung erwes
städtischen Bauplatzes an der Hinteren Walk-
nt

20. Verkauf einer städtischen Feldwegfläche im
Distrikt KöniMuhl.

27. Mitteilung von der Belebung 'der Stelle des
1. Kapellmeisters der städtischen Kurkapelle,
anderweitig « Festsetzung des Gehaltes des
2. Kapellmeisters und Schaffung der Stelle
eines 1. Konzertmeisters.

28 Fortsetzung der Beratung .der städtischen
' Haushaltspläne für das Rechnungsiahr 1912.
Wiesbaden, den 2«. Februar 1912. 32986

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten -Bersammlnng.

Bekauntmachnng.
Donnerstag , Len 29. Februar d. Ja vor¬

mittags soll im Stadtwalde Distrikt »Kessel
das nachfolgend bezeichnet« Gehölz öffentlich
meistbietend versteigert werde « :

1. 11 Lärchenstämmcheu . 2,12 Festmeter.
2. 17 Lärchenstämmchen 1. und 3. Klasse,
3. 139 Rmtr . Buchen -Scheit - und Prügel.
4. 3745 Buchen Wellen.
Abfahrt über den Rnndfahrtweg.
Krcditbewilligung bis zum 1. « cpt . 1912.
Zusammenknnst vormittags 19.39 Uhr

vor dem Hanse Platterftratze Nr . 73 — Re¬
stauration Daniel.

Wiesbaden , 23. Februar 1912. 32979
Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr. die Versteigerung von Bauplätzen au der

Solms - und Humboldtstraße.
Freitag , den 8. März d. Js .. mittags 12 Uhr.

soll ein Bauplatz an der Humboldtstraße von 17.29
Ar und ein solcher an der Solmsstraße von
29.61 Ar im Ratbause hier , auf Zimmer 42
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Beide Plätze sind frei von Straßensreilegungs-
und Ausbaukosten. ,

Die Bedingungen und ein Lageplan liegen
während der Dienststnwden auf Zimmer 44 zur
Einsicht aus.

Wiesbaden , den 13. Februar 1912.
32965 Der Magistrat.

Bckannmachung.
Die Lieferung der nachbeze ich rieten Kleddungs

türke, Wäschegegenstände und Schuhe für das
städtische Armen-Arbeitshaus , für die Zeit vom
1. April 1912 bis 31. März 1913. soll nach Maß
gäbe der im Zimmer 13 des Rathauses zur Ein
sicht aufliegenden Bedingungen an hiesige Liefe¬
ranten im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden.

3 Dutzend Unterhofen für Männer . 4 Dutzend
Walkjacken für Männer . 3 Dutzend Unterjäckchen
für Frauen . 1 Dntzeiid wasserdichte Schürzen für
Frauen , 2 Dutzend Kopftücher für Frauen , %
Dutzend Scmimerjoppen für Männer , 150 Meter
Bieber für Männerhemden . 100 Meter Bieber für
Fraueuhemden . 100 Meter Bieber für Frauen¬
hosen. 50 Meter Bieder für Kinöevwindeln. 100
Meier Kalmnck für Franennnterröcke , 50 Meter
Madapolam für Krnderwindeln , 4 Dutzend fertige
Bettücher, 20 Meter Bettuchbieber zumi Aus-
beffern, 20 Meter Bettzeug (blau -weiß) zum Ans¬
bessern, 60 Meter Druckstoff für Frauenjacken. 50
Meter Futter , meliert , für Fraueniacken, 100
Meter Schiirzenitoff. halbleinen blau für Männer
und Frauen , 40 Kilogramm Strickwolle, fünf¬
teilig , 5 Kilogramm Bettfedern zmn Nachfüllen,
24 Paar geschlossene Holzschube für Männer, . 6
Paar Schnürschube für Männer . 6 Paar Schnür¬
schuhe für Frauen . 36 Paar Pantoffeln für
Frauen , 36 Paar Pantoffeln für Kinder und
100 Paar Schlappen für Männer.

Liefernngslustige werden aufgefordert . ihre
Angebote bis spätestens

Montag , den 4. März 1912. vormittags 10 Uhr,
im Rathause , Zimmer Nr . 13. abzugeben, woselbst
dieselben alsdann in Gegenwart etwa erschiene¬
ner Anbieter eröffnet werden. Proben sind bei¬
zufügen.

Wiesbaden , den 17. Februar 1912.
32976 Ter Magistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienvlan der Frankfurter Straße

vom Kaiser Wilhelm-Ring bis Friedenstraß.
hat die Zustimmung 'der Ortspolizeibehöroe er¬
halten und wird nunmehr im Ratbaus , I. Oberge¬
schoß, Zimmer Nr . 38a innerhalb der Dienst-
stmiden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Fluchtlinien-Gesetzes
vom 2. Juli 1875 mit dein Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen, am 28. Fe¬
bruar 1912 beginnenden und mit Ablauf des 27.
März 1912 endigenden Ausschlußfrist beim Ma¬
gistrat schriftlich .anzubringen sind.

Wiesbaden, den 24. Februar 1912.
Der Magistrat

Bekanntmachung.
In dem städtischen Besitztum „Schöne Aussicht

Nr. 18" ist eine im Gartenbaus 1. Stock belesene
Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern , 1 Küche,
1 Mansarde und 1 Kellerraum vom 1. Oktober
1912 ab neu zu vermieten.

Nähere Auskunft wird in den Vormittaas-
dienststunden im Rathanse aus Zimmer Nr . 44
erteilt.

Wiesbaden, den 10. Februar 1912.
32955 Der Magistrat

Bekanntmachung.
Von dem Gelände des rbcinaligc» Bauhofes

rechts der Mainzerktrabc solle» Fläckren in be¬
liebiger Größe zur Anlage von Lagerplätzen ver¬
packtet werden.

Näber Auskunst wird im Ratbausc Zimmer
g>. ' 44 in beit Vormittags -Dienststunden erteilt.

Wiesbaden, de» 2. Februar 1912. 32933
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Eingabe des Aufenthalts folgender Personen

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

1. des Büsfctiers Albert Berber , geboren
am 25. 2. 1872 zu Fenerbach. — 2. des Schlossers
Georg Bergt )os. geboren am 20 8. 187L zu
Wiesbaden. - 3. der ledigen Emma Best,
geboren am 25. 9. 1883 zu Baden-Baden. —
4. der geschiedenen Ehefrau des Heinrich Beuer¬
bach, Margarete gcb. Zingel, gcb. am 18. 10. bb zu
Görgcshauscn. — 5. des Taglohncrs Franz Benth»
gcb. am 2.'. Augustl867 zu Praunheim . - 6 des Tag-

Bekanntmachung.
Die Lieferung der nachbezeichneten Wirt-

schastsbedürsnlsse für de» städtischen Volkskinder¬
garten , Gnstav-Adolfstr . 18 hier , kür die Zeit voni
1. Avril 1912 bis 31. März 1913 soll nach Maß¬
gabe der im Rathause , Zimmer Nr . 11. zur Ein¬
sicht aufliegenden Bedingungen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden:

1 Fleisch- und Wurstwaren , 2. Särwarzbrot.
3 Weißbrot . 4. Brötchen, 5. Kaffee (gebrannt ).
6. Erbsen. 7. Linsen, 8. Bohnen , 9. Gerste,
10. Weizenmehl, 11. Hafergrütze, 12. Haferslockcn,
13. Gemüse nudeln , 14. Fadennudeln , 15. Reis.
16. Griesmehl , gelb und weiß. 17. Grannen,
18 Würfelzucker, 19. gemabl. Zucker. 20. Pflau¬
me».. 21. Vollmilch. 22. Tafelbutter , 23. Koch¬
butter . 24. Salz . 25. Essig. 26. 'Saiatöl , 27. Stea¬
rinlichte. , t

Angebote sind verschlossen mit entwrechender
Aufschrift bis spätestens

Mittwoch, den 6. März 1912, vorm. 10 Uhr.
im Rathaus «. Zimmer Nr . 13, abzugeben, woselbst
dieselben in Gegestwart etwa erschienener An¬
bieter eröffnet werden.

Bon den unter 2' bis 20 einsckl. und 24 bis 27
einschl. bezeichneten Marin sind Proben beizu¬
fügen.

Wiesbaden , den 23. Februar 1912.
32984 Der Magistrat . Armen -Vcrwaltung.

Bekanntmachung.
Die 'Lieferung der nachbezeichnete» Wirtschasts-

bedürsnissc für das Armeuarbeitsbaus für die
Zeit vom 1. 4. 1912 bis 31. 3. 1913 soll nach Maß¬
gabe der im Zimmer Nr . 13 des Rathauses zur
Einsicht aufliegenben Bedingungen im Submis-
sionswege vergeben werden.

1. Milch, Vollmilch, 2. Ochsenfleisch, 1. Qual .,
3. geräuch. Dörrfleisch, 4. Nierenfett , 5. Wurst¬
fett. 6. Kasse«. 7. Zichorien. 8. Erbsen. 9. Linsen,
10. Bohne», 11. Weizemnehl. 12. Hafergrütze.
13 Nudeln . 14. Reis , 15. Griesmebl , 16. Graupe»,
17.  Zucker . 18. Salz . 19. Pfeffer . 20. Salatöl.
21. Rübenkraut . 22. Wichse. 23. Ofenschwärze.
24. Stearinlichie , 25. Nelken. 26. Rüböl, 27. Rauch¬
tabak. 28. Kautabak.

Li eiern na§lustige iverden «rnfgefordert. ihre
Ofterten bis ivätesteus Freitag , de» 8. März 1912,
vormittags b!4 Ubr. im Rathanse. Zimmer
Nr . 13, ab« weiten. woselbst dieselben in Gegen¬
wart etwa erschienener Submittenten eröffnet
werde». ^ . , ,

Vo» den unter Position 6 bis 28 l»e»elchneteu
Waren sind Probe » beizusiigen.

Wiesbaden, den 23. Februar 1912.
32983 Der Magistrat . Armen-Berwaltung.

löhiiers Joh . Bickert , geboren am 17. 3 1866
zu Schlitz. — 7. der Ehefrau des Taglohners
Karl BiiiNig , Karoline gcb. Hammer, geboren
am 10. August 1889 zu Sonnenbcrg. - 8. der
ledigen Dienstmagd Karolirre Bock, ge reu
am 11. Dezember 1864 zu Wcilmnnster. —
9. der ledig. Dicnstmagd Anna Bongartz , geb.
am 4. 3. 1867 zu Mainz. - 10. der lcvigen̂ An-
tonietta Brnisma , geb. am 9. 10. 1886 zu
Oralenhagk. ^ 11. 33udb̂ alt erö .Slutl
gcb. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim. — 12. des
Schlossers Heinrich lLtzcistian . geb. am U 12.
1877 zu Wiesbaden. — 13. Geschiedene shesrau
Albert Conradi, Lina geborene Roht. geb. am
11. 12. 1862 zu Wehen. - 14- des Taglöhners
Peter Decker, geb. am 22. Januar 1874_zu
Bielefeld. — 15. des Taglohners Albert Dietrich,
gcb. am 24. 11. 1870 zu Gräfendornan. — 16
des früheren Grundgräbers Josef Egcnols,
geb. am 11. 12. 1872 zu Oberjosbach. — 17. des
Tagt. Robert Ewald , geb. am 30. 7. 1874 zu Po)en.
— 18. des Mublenbauers Wilh . Fayh . geb. am
9. Januar 1868 zu Oberoffleiden. — 19. des Tag¬
löhneri Max Gaevel , geboren am 22. 6. 1876
zu Brieg. — 20. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber.
geboren am 27. 5. 1864 zu Eschcnhah». - 21. des
Kellners Edmnnd Held , geb. 3. Siovbr. 1880 zu
Halle a. d. S . und dessen Ehefrau Maria , gcb. Korle,
gcbo en 19. März 1879 zu Hagen. — 22. Klara
Hermann, geb am 31. 3. 1889 zu Wiesbaden. —
23. des Dachdeckers Johann Horschler , geboren
am 5. 5. 1871 zu Gerolstein- — 24. Josef
Hundlcr, geboren am 9. 11. 1881 zu Görsroth.
— 25. Mich. Joh « . Ww , geb. am 27. 2. 1879 zu
Biebrich- — 26 . der geschiedenen Ehefrau des
Schreiners Peter Jung , Pauline geb. Fischet , geb.
am 11- 12. 1882 zu Iteckartheilfingen. — 2/ . des
Taglöhners Karl Junker , geb. am 5. 12. 1878
zu Limbach. — 28. August Keim . geb. am 29.
5 1873 zu Brcrstadt. — 29. des Schlossergehlsten
Wilh. Klees, geb. am1. 2. 1878 zu Bessenbach. - 30.
der Icd. Anna Klein , geb. am 25. 2. 1882 zu Ludwigs-
Hafen. — 31. des Kistschers Ernst König , geb.
am 30. Sept 1883 zu Wiesbaden. — 32. des Schuh¬
machers Wilhelm Krüger , geb. am 27. 2. 1864 zu
Kirn. — 33. Albert Küppers , geh. am li.  12
1865 zu Königsmintcr. - 34. Christian Küster , gcb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf. — 35. des Glasrciingers
Heinrich Kuhmann, geb. am 16.6. 1875 zu Biebrich.
—36. der Plätterin Anna Kujak , geboren am Io.
10 1376 zu Sommin . — 37. des Kürschners Otto
Knnz» geb. 6. 9. 1883 zu Aussig. - 38. des Restau¬
rateurs Adam Lapp . gcb. am 1. Sept - 1881 zu
Weisel — 39. des Reisenden Bruno Leißner,
geboren am 23. 11. 1866 zu Rauße. — 40. des
Taglöbners Adolf Lewalter . gebaren am
19. September 1873 zu Wembach. — 41.
der ledigen Minna Lotz. geb. am 6. Jul : 1889
zu Dotzheim. — 42. des Tapezicrcrgchilfen ^Wilh.
Mayvach, geboren am 27. März 1874 zu
Wiesbaden. — 43. der lcd. Ludiska Marschnll,
geboren 24. November 1877 zu Baucrbach. —
44. der Diensstnagd Sophie Moser , geboren am
23. 7 1891 zu Züsch. — 45. des Rhabanus
Nauheimer, geboren am 28. August 1874 zu
Winkel. — 46. der Schneiderin Gertrud«
Ncrger, geboren am 12. 9. 1887 zu Filebnc.
— 47. des Kaminbauers Wilhelm Reichardt,
geboren am 26. Juli 1853 zu Aschersleben
— 48. des Tapezicrcrgchilfen Otto Reitzner,
geboren am 3. März 1865 zu Altenau.
49. Dienstmagd Berta Rühmling . gcb. am 30. 5.
1884 zu Ncnivandrnm. — 50. Wilhelm Schilling,
gcb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden, — 51. des Installa¬
teurs Heinr . Schmiedcr . geb am 17. Atärz 1872 zu
Krotzingcn. — 52. des Fuhrmanns Karl Schmidt,
geboren am 24. 5. 18o6 zu Eolmar ^ i. E
— ö3. des Kaufmanns Wilhelm Schmidt , ge
borcn am 23. 8. 1874 zu Niederhadamar. — 54.
der ledigen Karoline Schäffler , geb. 20. b. 1879
in Wcilmünstcr. — 55. des Kutschers Max Schön¬
baum, gcb. am 29. 4Rai 1877 zu Oberüollendorf. -
56. Johann Belte , gcb. am 31. 7. 1872 zu Karls¬
ruhe. — 57. des Taglöhners Christ . Bogel , geb.
am 9. September 1868 zu Weinberg. — 58 der
Eliie genannt Lnria Völker, geboren am3. Mar:
18s2 zu Marburg .. - 59. der Buffetierc Marre
Weischcd .' l, gcb. am 8. Sept - 1894 zu Mainz. —
60. des Agenten Michael Wirth, geb. am 16. 3
1854 zu Geroda.

Wiesbaden, den 15. Februar 191— (3-9,0
Der Magistrat . Armenverwaltuna.

Verdingung.
Die Lieferung von Bandeisen zur Elnsanung

von Wegen soll im Wege der öffentlichen̂ Aus¬
schreibung unter hiefigen Firmen vergeben

^ B̂er^ingungsuntertagen und Zeichnung kön¬
nen während der Dienststunden erngesehen und
die Angebotsnuterlagen gegen Barzahlung von
50 $  von der städt. Gartenverwattung . Rdem-
itraKe Nr 10. bezogen werden. „

Verschlossen« und mit der Aufschrift „Band-
eisen" versehene Angebote sind spätestens brs

Montag , den 4. März 1912, vorm . 11 llbr,
hierher einruveichen. , r L ■

Di« Eröffnung der Angebote erfolgt m Gegen-
wart der etwa erscheinenden Anbieter oder der
mit schriftlicher Vollmacht veriehcnen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und au^ e-
Mllten ForntUlar «ingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berückuchtigt.

Zuschlagsfrist : Tl' Tage
Wiesbaden, den 24. Februar 1912.

g2985 Die städt. Gartewoerwaltnng.

Bekanntmachung.
Die Lieiernng von Milchflaschen und zwar

6000 Stück zu ie 200 Gr . Inhalt.
1000 Stuck zu je 150 Gr . Inhalt.
1000 Stück zu je 100 Gr . Inhalt

aus weißem Glas , nach Muster , zu den sogen.
Bögeluiann 'schen Verschlüssen passend, für die
städtische Täuglingsmilchanstalt hier , soll vstent-
lich vergeben werden. ,

Die Flaschen müssen aus gutem, tur die Ab¬
kochung der Milch widerstandssäbigem Material

'Die Preise sind für Lieferung frei Anstalt an¬
zugeben. Niusterflaschen find im Rathanse , 3im
mer 13. erhältlich . „

Ang'eboöe sind bis Montag , drn 11. Marz l. I .,
vorm. 11 llbr , im Rathaufe . Zimmer 13. cinmi-
reichen, wo sie alsdann i» Gegenwart zum Ter¬
mine erschienener Bewerber geöffnet werden.

Wiesbaden , den 19. Februar 1912.
32974 Der Magistrat . — Arme»-« erwaltung.

Verdingung.
Die Ausführung der Glaserarbmte « elu-

schlietzlich Beschlckg und Verglasung für das
städtische Adlerbad Los . . . soll rm Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen wer-

^ V̂erdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormlttagsdrenststnn-
dcn im Verwaltungsgebäude Adlerftratze 4
eingesehem. die Angebotsnnterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsen¬
dung von I X solange Vorrat reicht , bezogen

" ^Beschlossene und mit der Aufschrift „Gla¬
serarbeiten Adlerbad " versehene Angebote
sind spätestens bis ^ _

Donnerstag , 7. März 1912, vorm- 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er ^ lgt —
unter Einhaltung der obigen Los -Reihen-
folge — in Gegenwart der etwa erschemen-
den Anbieter . ^ .

Nur die mit dem vorgeschrsebeue« und
ansgefüllte« Berdiuguugsformulmc e,»ge-
rcichicn Angebote werden berucksuWrgt.

Zuschlagsfrrst: 30 Tage.
Wiesbaden , 22. Februar 1912. 33031

Städtisches Hochbauamt.
Bauabteilung für das Adlerbad

Verdingung.
Die ArMeferum« von 80 SEI «» (Los I u. N)

sur die böberc MädchenschuleII lehematmes Ofsi-
ziers -Kasino Dotzheim«vstraße Nr . 3) soll cm
Weg« der ösfenttichen Ausschreibung verbuugev

Berdingungsunterl 'agen und Zeichirumaeukön¬
nen während der Vvrmfttagsdlewtstmr ^ n im
Verwaltungsgebäude Fviedrichstraße 19 Bunmer
Nr 9 «ingesehen, die Airgebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen 'auch von dort bezogen

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A.
124 Los I u. II" versehene Angebote find fvate-

Dienstag , de» 8. März 1912» vorm . 9 Uhr,
hierher einrureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfols «̂ — m
Gegenwart ber etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans« -
füKten Verdingungsformular ernsereudte « An¬
gebote werden beriilkstchtjgt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 26. Kfbruar E. HaVvauamI

Lieserunq vo« Kurzwaren und NLhftosfe«
für das ' städtische Krankeuhaus Wiesbaden.
Die Lieferung des . Bedarfs an 51urzwaren

und Näh stoffen für das ^ adtncheKrankew
sinns für die Zeit vom 1. April 191-' oi
81. März 1913 soll im Wege der ösfentllchen
Ausschreibung vergeben werden - ,

Mnstcrstücke können m .der Waschküche
des städtischen Krankenhau,es in der Zeitvon
9 bis 12 Uhr vormittags angesehen werden.

Die Lieserungsbedingungen . sowie drc stu-
die Angebote nörigen Formulare können S
aen Zahlung von 50 4 an der Ärankenhau ---
kaffe" während der Bormittagsdienststunden
von 8.30 bis 12.30 Uhr in Empfang gcnom-

Nur Angebote , welche sich auf die bei un-
eingesehenen Musterstücke beziehen , haben
Gültigkeit . ..

Angebote , postmätzig versiegelt und w»
der Aufschrift „Offerte für Kurzwaren un-
Nähstoffe " versehen , sind bis

7. März 1912. oormrttagS 10 Uhr,
bei uns einzureichen . r

Später einqehende Angebote können »w
mehr berücksichtigt werben . 3303c

Wiesbaden , den 20. Januar 1912.
Städtisches Krankenhaus.

Amtliche Bekanntmachungen
-er Nachbarorte.

Vekanntmachlliig.
Das der Gemeinde ge'hörende Grundstück Wn-

helmstraße Nr . 32 soll vom 1. J -nli er. ab ver¬
mietet iverden. - m

Das Grundstück enthält Wohnhaus , « tat-
langen für Groß- und Kleinvieh, Scheune, grotze«

i Hosraum und ca. 10 Ar Garten und eignet stw
für Fubrgeschüft, Landwirtschaft nnd dergl.

Bcstchtigung kann iederzcit erfolgen,
liehe Angebotc find bis

Donnerstag , den 7. Marz cr„ vorm . 11 Utzr,
auf Zimmer 7 des Rathauses abzugeben, wo au«
die näheren Bedinanngen z» erfahren sind.

SÄierstein . 24. Februar 1912.
«,3040 Der Bürgermeister : Schmidt.

i
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